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 2.2. Einen guten Start gestalten 

 2.2.1. Eine Auftaktveranstaltung durchführen 

Der Auftakt zu aktiver SV-Arbeit ist oft ein „Kick-off“, d. h. ein gemeinsamer Start 

ins SV-Jahr. Am besten wiederholt ihr einen solchen SV-Tag zur Schuljahresmitte 

sowie vielleicht auch am Schuljahresende, so dass in jedem Schuljahr ein bis drei 

solcher SV-Tage fester Teil eurer SV-Arbeit werden.

Für SV-Tage gibt es unterschiedliche Möglichkeiten:

�p einen SV-Workshop, den ihr selbst gestaltet (siehe unten),

�p ein SV-Seminar, das von einem außerschulischen Partner für euch  

 durch geführt wird, 

�p eine selbst organisierte SV-Fahrt. 

An einer solchen Veranstaltung können alle Klassensprecher_innen teilnehmen und/

oder das SV-Team sowie weitere Interessierte. Sollte sie während der Unterrichtszeit 

stattfinden, braucht ihr die Zustimmung der Schulleitung und solltet euch daher eine 

gute Begründung oder ein Konzept überlegen. Manchmal blockieren Schulleitun-

gen eine solche Veranstaltung. Dann könnt ihr den Inhalt auf mehrere Sitzungen 

des Schülerrates aufteilen, einen Antrag in der Schulkonferenz stellen oder aber 

eine SV-Fahrt außerhalb der Unterrichtszeit organisieren, z. B. Fr. 16:00 Uhr – So. 

13:00 Uhr.

Bei einer solchen Veranstaltung könnt ihr

�p euch gegenseitig kennenlernen,

�p überprüfen, wie das letzte SV-Jahr lief und was ihr weiterführen wollt,

�p herausfinden, was für Themen, Aktionen oder Projekte (noch) möglich sind,

�p gemeinsam (realistische) Ideen entwickeln, 

�p eure Rechte in Bezug auf die Umsetzung eurer Projekte kennenlernen,

�p ein „Herzensthema“ finden, für das ihr euch begeistert,

�p eure Arbeitsweise für die Zukunft festlegen.

Solltet ihr Unterstützung bei der Planung eines eigenen Seminars brauchen, dann 

könnt ihr euch den Reader zur Gestaltung von SV-Seminaren downloaden, oder 

aber an eine SV-Beratung wenden.
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 Beispielablauf eines Kick-Off-Tages 

Ziel Inhalt Methode

Vertrauen schaffen 
und jede_r soll  etwas 
gesagt haben

Name + Klasse + „SV-Arbeit bedeutet für  
mich ...“

Vorstellungsrunde  
(10 Min.)

Kontaktängste 
abbauen

Was sind meine Hobbys? Welche Superkraft 
wünsche ich mir? Was würde ich mit 5 Mio. 
Euro machen? Was nervt mich gerade? Was 
würde ich ändern, wenn ich Schulleitung wäre?

Kennenlernspiel,  
z. B. Speed dating  
(15 Min.)

Austausch über die 
Situation an der 
Schule, Gemeinsam-
keiten feststellen

Welche Aufgaben haben Klassensprecher_in-
nen? Was gefällt mir an der Schule und was 
stört mich? Mit welchen Themen sollte sich die 
SV beschäftigen? Was läuft bisher gut in der SV, 
was nicht?

World Café  
(30 – 45 Min.)

Kennenlernen der 
Möglichkeiten von 
SV-Arbeit

A – Z von Aktionen anderer Schülerver-
tretungen und „Was ist SV-Arbeit?“

Aktionsplaner  
und Video  
 (30 Min.)

Kennenlernen der 
SV-Rechte

z. B. Sitzungen des Schülerrates innerhalb 
des Unterrichts möglich, Antragsrechte in der 
Schulkonferenz, Recht auf ein SV-Brett

SV-Quiz  
(45 Min.)

Passende Ideen und 
Themen für eure SV 
finden sowie Aus-
wahl von Themen

Welche Aktionen und Projekte sind realistisch 
zu schaffen und haben genug Interessierte, um 
daran zu arbeiten?

Realitycheck  
(20 Min.)

Projektplanung Ziel unseres Projektes, Wege der Umsetzung, 
Unterstützer_innen, Probleme, die auftreten 
könnten

ZWUP  
(30 Min.)

Präsentation Vorstellung der ersten Planungen Galerywalk mit 
Plakaten (20 Min.)

Verbindliche Verein-
barungen treffen

Wer will bei was wirklich mitmachen?  
Wann ist das erste Treffen?

Handlungsplan  
(15 Min.)

Wie geht’s weiter? Wann ist das nächste Treffen? Gespräch in der 
Runde (15 Min.)

Feedback „Für mich war der Tag ...“ Abschlussrunde  
(10 Min.)
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